
“…so lauteten die ersten Zeilen unseres Nikolausliedes. Schon am Vormittag besuchte uns der Hl. Ni-
kolaus im Kindergarten. Deshalb wurde der Turnsaal festlich geschmückt und bei weihnachtlichen Klän-
gen warteten die Kinder gespannt bis er dann bei der Türe herein kam......”
Ein kleines Programm aus verschiedenen Liedern, die mit Instrumenten von den Kindern begleitet wur-

den, und auch ein Bewegungsge-
dicht umrahmten die passenden
Worte, die der Hl. Nikolaus aus sei-
nem goldenen Buch vorlas. 
Im Anschluss ging er dann von
Gruppe zu Gruppe, um dort jedem
Kind eine kleine Überraschung in
den selbstgebastelten Bischofsmüt-
zen zu überreichen.      ©kg_söll_cho

Ager Irene
82 Jahre am 1.1.

Rabl Maria
77 Jahre am 2.1.

Grumpe Franz Dieter
79 Jahre am 2.1.

Schernthanner Gertrude 
72 Jahre am 4.1.

Haselsberger Elfriede
82 Jahre am 4.1.

Stöckl Peter
78 Jahre am 6.1.

Stöckl Stefan
81 Jahre am 6.1.

Bachler Michael
71 Jahre am 7.1.

Exenberger Anna 
92 Jahre am 7.1.

Evans Diane Janet
76 Jahre am 9.1.

Schröder Friederike
83 Jahre am 11.1.

Niederacher Mathilde 
84 Jahre am 12.1.

Embacher Nothburga 
77 Jahre am 12.01.

Pals Elisabeth
72 Jahre am 13.1

Embacher Barbara 
88 Jahre am 13.1.

Geiger Alfred
80 Jahre am 14.01.

Kleinlercher Anna 
83 Jahre am 14.1.

Stöckl Gertraud
70 Jahre am 15.1.

Pirchmoser Erika
79 Jahre am 15.1.

Horngacher Peter 
82 Jahre am 15.1.

Raffeiner Anna
74 Jahre am 16.1.

Ager Josef
83 Jahre am 16.1.

Kovacevic Nedeljko
74 Jahre am 16.1.

Mayer Gertraud
89 Jahre am 18.1.

Bichler Genoveva
83 Jahre am 19.1.

Pusterer Mathias
71 Jahre am 20.1.

Angaben ohne Gewähr
Fortsetzung auf Seite 4

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG
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Gratulation
den Altersjubilaren

Nikolausbesuch im Kindergarten “Ich hör ihn, ich spür ihn, ich seh ihn....”

“Das alte Jahr ist gegangen, ein neues hat
nun angefangen. Was wird es bringen, was
uns bescheren - es wird wie es wird, weiß
man sich geeint zu bewähren.”
Nach einem Jahr voller Ereignisse und Aktivitä-
ten, die dank des Engagements von Pfarre, Ge-

meinde, Vereinen und Institutionen das dörfliche
Leben wieder aktiviert bzw. gestärkt haben,
heißt Akzente mit Zuversicht und Optimismus
das neue Jahr willkommen und erhofft für ihre
Leserschaft mit gutem Miteinander Glück, Erfolg
und Wohlergehen für Jung und Alt.



PFARRKANZLEI
� 05333 - 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

pfarre-soell.kirchen.net

Pfarrer Adam ist in drin-
genden Fällen wie Todes-

fall oder schwerer 
Erkrankung  erreichbar

unter

0676 / 87466306

TERMINE
Sonntag, 01.01. Neujahr 2023
19.00 Uhr  Festgottesdienst  

zum Jahresbeginn

Dienstag,   03.01.2023 und
Mittwoch, 04.01.2023 sind die
Sternsinger unterwegs, bitten
um Einlass und eine Spende 
für die Dreikönigsaktion. 
Sie wünschen ein gesegnetes
neues Jahr

Freitag, 06.01.2023  Dreikönig
10.00 Uhr  Festgottesdienst  

mit den Sternsingern

Sonntag, 22.01.2023
10.00 Uhr   Vorstellungsgottes-
dienst für die Erstkommunion-
kinder

„Vergelt´s Gott“ 
Allen, die ihre Talente für das Ge-
lingen der Gottesdienste im Ad-
vent und zu Weihnachten einge-
setzt haben, sowie allen Helfer*
innen und für die Sachspenden
bei den Roratefrühstücken.

VORSCHAU
Maria Lichtmess

Donnerstag, 02.02.2023
19.00 Uhr Abendmesse mit Firm-
lingen, Lichterprozession und
anschl. Blasiussegen. 

Sammelergebnis:
Bruder und Schwester in Not:

€ 268,04
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Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag
Sonntag

15. Jän.
28. Jän.
19. Febr.
11. März
26. März

11.00

14.00

11.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE

Wenn man einen Urlaub frühzeitig plant, 
kann man sich lange darauf freuen. 
Diese Vorfreude gibt so viel Kraft im Vorfeld, 
selbst wenn dann im Urlaub manches anders wird als geplant.
Das gilt auch für Familienfeiern oder für sportliche, schulische oder berufliche Vorhaben.
Aber nicht alles, was auf uns zukommt, können wir planen.

Auch im neuen Jahr werden Ereignisse auf uns zukommen, 
die uns überraschen oder überfahren.
Wie gut, wenn wir uns dann unserer Kraftquellen bewusst sind.
Mit den regelmäßigen Gottesdiensten möchten wir von der Pfarre 
eine Konstante anbieten, die Sicherheit, Gelassenheit und Hoffnung gibt.
Wir teilen die Erfahrung, dass das Leben ein Geschenk ist, was auch immer kommt.
Wir freuen uns über alle, die mit uns feiern.
Ministrant*innen, Erstkommunionkinder, unsere beiden Chöre, die Sternsinger, 
Kinder und viele Musikant*innen werden unseren schönen Kirchenraum 
mit vielfältigen Stimmungen färben. 

Die Königin der Instrumente, die ab Mai restauriert wird, 
und das gemeinsame Singen werden uns durch das Jahr tragen.

In diesem Sinn wünschen wir Gottes Segen 
und das Gelingen der persönlichen Vorsätze Anno Domini 2023.

Für die Pfarre©mag.werner.reidinger

Liebe Pfarrgemeinde von Söll 



Wir befinden uns aufgrund mehrerer umfassender Herausforderun-
gen in einer schwierigen Phase, die länger als viele von uns ange-
nommen haben, andauert und von allen Menschen sehr viel abver-
langt. Die Auswirkungen der Corona-Zeit, der Ukrainekrieg, die Ener-
gieverteuerung und der Preisanstieg in beinahe allen Lebensbereichen
führt zu wirtschaftlichen und persönlichen Belastungen.

Unsere gesamte Gesellschaft ist dadurch unter Spannung geraten!
Dennoch sehe ich die Chance, dass wir die bisher wie selbstverständ-
lich in Anspruch genommenen Werte bewusst neu erleben. Die aus
meiner Sicht entscheidende Größe wird sein, dass wir zu einem stär-
keren gesellschaftlichen und sozialen Miteinander zurückfinden, um
durch gemeinsame Anstrengungen diese Herausforderungen bewäl-
tigen zu können.

In unserer Gemeinde finden sich glücklicherweise zahlreiche Men-
schen, die durch ihr berufliches, aber auch ehrenamtliches Engage-
ment Verantwortung übernehmen und sich einbringen. Wichtig sind
dabei Hilfen, die Menschen angeboten werden, die darauf angewie-
sen sind. Von der Freiwilligen Feuerwehr, über die Rettungskräfte bis
hin zu den Menschen welche in der Pflege tätig sind. Ohne jemanden
vergessen zu wollen, sind es Menschen aus unserer Mitte, die unsere
Sicherheit und Versorgung gewährleisten und auch weiterhin sicher-
stellen.

Aber auch den zahlreichen Vereinen und Organisationen mit ihren
umfassenden Angeboten danke ich an dieser Stelle für den beherzten
Einsatz, ihr bringt Menschen zusammen und erzeugt soziale Zusam-
mengehörigkeit. Ich freue mich über das hohe Engagement und
danke auch allen von Herzen, dass ihr Euch einbringt.

Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Gemeinderat für die offene
und lösungsorientierte Zusammenarbeit. Im Besonderen danke ich
den einzelnen Ausschüssen, es haben sich dadurch viele neue und
gut durchdachte Bereicherungen für unsere BürgerInnen ergeben.

Herzlich bedanke ich mich beim Tourismusverband, die Zusammen-
arbeit und gemeinsame Projektumsetzung ermöglicht eine sehr po-
sitive Entwicklung in unserem Ort.

Für unsere Gemeinde sind im abgelaufenen Jahr in die Zukunft ge-
richtete Maßnahmen ergriffen worden. Zahlreiche Projekte wurden
fortgesetzt bzw. zum Abschluss gebracht. Dies gilt insbesondere für
die Arbeiten bei der Sanierung der Mittelschule. Der Abschluss der

neuen „Stockachbrücke“ und des ersten Abschnittes bei der „Brom-
bergstraße“. Die Planung für neue Vereinsräumlichkeiten im Gebäude
der Musikschule, für die Senioren und Pensionisten, dem Jugendtreff
sowie den Schützen sind ebenfalls abgeschlossen.

Da der Haushaltsplan für das Jahr 2023 in der nächsten Auflage der
„Söller Akzente“ ausführlich vorgestellt wird, bitte ich an dieser Stelle
um Verständnis, dass die beabsichtigten Projekte erst mit der Bud-
getvorstellung präsentiert werden.

Ich möchte aber an dieser Stelle bereits meine beiden großen 
Anliegen hervorheben:

Eine besonders wichtige Angelegenheit ist es für unseren Ort, dass
wir den Menschen in Söll leistbares Wohnen ermöglichen. Ich setze
mich daher persönlich für dieses fundamentale Bedürfnis ein.

Eine weitere zentrale Aufgabe sehe ich darin, die Planung für die Ge-
staltung des erweiterten Dorfzentrums zu beginnen. Diese Konzep-
tion bedarf einer breiten Einbeziehung und Beteiligung der Interes-
sensvertreter. Ich bin überzeugt, dass diese wertvollen Beiträge und
die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten das beste Ergebnis erwar-
ten lässt.

Abschließend möchte ich bekräftigen, dass es mir ein Anliegen ist,
Politik und Bürger verstärkt in den Dialog zu bringen. Diese Entwick-
lung hat im letzten Jahr bereits Einzug gehalten, Bürgerversammlung,
Informationsabende zu verschiedenen aktuellen Themen, Besichti-
gungstour „Die Gemeinde stellt sich vor“ und regelmäßige Bürger-
meistersprechstunden („Bürgerbüro“) sind nur einige Beispiele dafür.
Zu meinem Selbstverständnis als Euer Bürgermeister gehört es, diesen
Dialog aktiv zu leben und zu gestalten. Weitere Angebote werden
deshalb aktiv weiterverfolgt und angeboten.

Liebe Söllerinnen und Söller, vor uns liegen zahlreiche Schwerpunkte,
die unser Leben in der Gemeinde bereichern, beschützen sowie le-
bens- und liebenswert machen werden. Im Namen des gesamten
Gemeinderates darf ich daher ausdrücken, dass wir an der Zukunft
für unser gemeinsames Gemeinwohl arbeiten.

Somit wünsche ich Euch ein frohes Neues Jahr, Gesundheit und alles
erdenklich Gute!

Mit herzlichen Grüßen:   Wolfgang Knabl - Bürgermeister e.h.
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Liebe Söllerinnen und Söller Grußwort von Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl

Das Jahr 2022 liegt hinter uns, und wir begrüßen mit viel Hoffnung und Zuversicht das neue Jahr 2023. 
Die Tage des Jahreswechsels sind immer ein guter Anlass, innezuhalten, sich zu sortieren und auch Rückschau zu halten.
Seit den Gemeinderatswahlen Ende Februar darf ich nunmehr Bürgermeister von Söll sein. Diese Wahl hat vor allem eine Än-
derung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Söll ergeben, ich möchte daher zuallererst meinen persönlichen
Dank an das gesamte Team für das herzliche Willkommen und die mir entgegengebrachte Loyalität ausdrücken.
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JÄNNER
Niederacher Elisabeth

90 Jahre am 20.1.

Van den Berg Catharinus 
73 Jahre am 21.1.

Gruber Rita
79 Jahre am 21.1.

Eisenmann Aloisia 
84 Jahre am 22.1.

Eisenmann Maria
82 Jahre am 22.1.

Hausberger Maria 
85 Jahre am 22.1.

De Vlieger Elfriede 
73 Jahre am 23.1.

Hochfilzer Willibald
76 Jahre am 23.1.

Ortner Hildegard
85 Jahre am 23.1.

Horngacher Josef
85 Jahre am 25.1.

Jakupovic Dulaga
73 Jahre am 25.1.

Gruber Eleonore
84 Jahre am 28.1.

Feiersinger Johanna
73 Jahre am 30.1.

Ortner Maria
76 Jahre am 30.1.

Feiersinger Aloisia 
77 Jahre am 31.1

Eisenmann Maria
79 Jahre am 31.01.

Angaben ohne Gewähr

Gratulation
den Altersjubilaren

Am Christkönigsonntag
standen Jungscharkinder
und 14 neue Ministranten
im Mittelpunkt: Sie wur-
den nämlich feierlich in die
Gemeinschaft aufgenom-
men. Anschließend wurde
die Pfarrgemeinde noch zu
einem gemütlichen Pfarr-
kaffee ins Pfarrzentrum
eingeladen.

Feierliches Willkommen für 14 neue Ministranten 

Am Samstag, dem 10. Dezember fanden sich gut 100 Mit-
glieder im festlich geschmückten Pfarrsaal zur traditionellen
Weihnachtsfeier zusammen, die von der bekannten Famili-
enmusik Rohregger mit stimmungsvollen Stückĺ n und vor-
weihnachtlichem Liedgut gestaltet wurde. Unter der Regie
von Obm. Johann Achrainer wurde vom Ausschuss ein köst-
liches Kulinarium - von Christine und Hans liebevoll zubereitet
- aufgetischt. Nach dem Rückblick auf ein bewegtes Vereins-
jahr schloss der Obmann mit besten Wünschen für frohe
Weihnachten und alles Gute für 2023.

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
beim Seniorenbund 

Foto©pfarre_vg

Unter den Ehrengästen Pfarerr
Adam Zasada, Bgm. Wolfgang
Knabl mit Gattin und Bez.-Ob-
mann Otto Hauser sowie Eh-
renobmann Franz Embacher
mit Gattin.

Zum abwechslungsreichen Pro-
gramm zählten auch heiter bis be-
sinnliche Gedichtĺ n von Annema-
rie Schachner sowie Grußworte
durch die Ehrengäste.

Vermiete

1 Tiefgaragen-
parkplatz

nur ganzjährig, 
€ 65,00 pro Monat
inkl. Garagenöffner-

Fernbedienung

Wohnanlage Riederbau
Unterhauning 39

Dankbar für eine Anfrage 
unter

Tel.: 0043 664 7924350
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Am Vorabend des 6.Dezember hatte der liebe Nikolaus auch im heurigen Jahr sein Kom-
men nach Söll wahr und für einen ausgiebigen Auftritt beim Musikpavillon Station ge-
macht. Vor der stattlichen Dorfkrippe als eindrucksvolle Kulisse hatten sich große wie kleine
Kinder eingefunden, die dem hoch verehrten Mann nebst stimmungsvollen Weisen der
Bläsergruppe einen bezaubernden Empfang bereiteten.

Freudiger Empfang für den lieben Nikolaus

Viele fleißige Hände haben gediegene Vorbereitungen für den
traditionellen Nikolaus-Besuch getroffen: Während die Bläser-
gruppe mit vorweihnachtlichen Weisen den Besuch des heili-
gen Mannes ankündigte, reiste St. Nikolaus nach gewohntem
Brauch per Kutsche von Matthias Krall beim Musikpavillon vor,
wo die “himmlische Fracht” von begeisterter Kinderschar will-
kommen geheißen wurde. Gde-Mitarbeiter u. Feuerwehr sorg-
ten wie immer für den sicheren Ablauf des Zeremoniells, das

mit dem herzlichen Grußwort des hohen Gastes seinen würdi-
gen Auftakt fand, durch herzhaft vorgetragenen Liedern von
den Kindergartengruppen erwidert wurden und vom begeistert
vorgetragenem Spiel des KG komplettiert worden war.
Der hl. Nikolaus zeigte sich gleichermaßen beeindruckt und
dankbar und bedankte sich nicht nur mit herzlichem Vergelts
Gott sondern auch mit dem obligaten “Sackerl Süßigkeiten u.
Früchten”, die seine Engerln eifrigst verteilten.

“Mit der Kutsche und in Begleitung seiner Engelschar wurde er
beim Musikpavillon von einer Bläsergruppe feierlich empfangen.
Nach dem stimmungsvollen Rahmenprogramm, gestaltet von
den Kindergartenkindern, schenkte der Nikolaus allen Kindern
nicht nur feierliche Worte und seinen Segen, sondern auch ein
gefülltes Säckchen. Für Speis und Trank sorgte in diesem Jahr
ein Team des Kindergartens. 
Der Ausschank nach dem Nikolausbesuch fiel dann bald buch-
stäblich ins Wasser. Ein herzliches DANKE an alle, die etwas kon-
sumiert oder uns anderwertig unterstützt haben”sagt an dieser
Stelle die Leitung des Kindergartens.
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Gratulation und Ehrengeschenke namens von Gemeinde
und Pfarre für Herrn Peter Bichler zum runden Geburtstag.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag

Die Jubilarin freute sich über Aufwartung und Geschenke
durch Pfarrer Adam Zasada und Bgm. Wolfgang Knabl.

Alles Gute zum 85. Geburtstag

Sichtlich überrascht, aber hoch
erfreut zeigte sich das Ehepaar
Hilda und Peter Bichler, als die
prominenten Gratulanten die
Aufwartung machten und die
Glückwünsche zum 85. Ge-
burtstag überbrachten.
In kleiner Runde erzählten Pe-
ter und Hilda von Familien-
gründung und Hausbau, der
1960 am Sonnbichl gestartet
wurde und dank des Zusatz-
einkommens mit Zimmerver-
mietung zügig voranschritt.
Dem Ehepaar wurden vier
Kinder geschenkt, die Opa u.
Oma nunmehr schon 9 Enkel
und 8 Urenkel bescherten.

Der Altersjubilar ließ auch ein
wenig seine berufliche Tätig-
keiten Revue passieren: Über
bald 3 Jahrzehnte pendelte
Peter B. zum Eiberger Zement
werk, weitere gut 2 Jahrzehn-
te zur Firma Kneissl-Ski, wo er
als umsichtiger Portier wertge-
schätzt war.
Peter Bichler ist vielen bekannt
als engagierter Obmann der
Ortsgruppe des Pensionisten-
verbandes Söll und Ellmau,für
den er mit Reisen und Wan-
derprogrammen für erlesene
Freizeitaktivitäten sorgte.
Akzente wünscht den Beiden
Gesundheit und Wohlergehen 

Für die Familie Egger wurde
im Jahr 2022 ausgiebig gefei-
ert: Anlässlich des Festgottes-
dienstes für Jubelpaare galt es
den 55. Hochzeitstag zu wür-
digen, vor wenigen Wochen
feierte Michael Egger seinen
90. Geburtstag, den Pfr. Mag.
Adam Zasada und Bgm. Ing.
Wolfgang Knabl für die per-
sönliche Gratulation nützten
und kürzlich reihte sich auch
Magdalena Egger mit einem
weiteren Ehrentag ein.
Bei Kaffee und Kuchen wur-
de aus längst vergangenen
Tagen erzählt, in denen Leni

als junges Mädel sich fürsorg-
lich um ihre jüngeren Brüder
kümmerte, der Mutter in der
Küche und auf dem Feld flei-
ßig zur Hand ging.
Nach der Familiengründung
überzeugte Leni als gute Gast
geberin, begeisterte mit ge-
lungenem Balkon- und Gar-
tenschmuck und freute sich
über das Fortkommen der 3
Kinder in Schule und Beruf.
Man pflegte gute Kontakte
zu Familie und Nachbarschaft
und liebte Ausflüge auf die
heimischen Berge und mit
dem Seniorenbund.    

Sichtlich gerührt nimmt das Geburtstagskind die Gratulation
von Bürgermeister, Pfarrer und Heimleiter entgegen.

Gratulation zum 90. Geburtstag

Mit berührenden Worten hat
die Altersjubilarin von der ge-
lungenen Feier, die ihre Fami-
lie zum Geburtstag ausgerich-
tet hat, erzählt.“Dass ich heu-
te den 90ger feiern kann,ver-
danke ich ihrer beispielhaften
Fürsorge und Betreuung.Ha-
ben doch die Ärzte wegen
der gesundheitlichen Defizite
mir nur 30 Lebensjahre pro-
phezeit...”
Nun sitzt eine muntere, le-
bensfrohe und um viele Dan-
kesworte bemühte Altersju-
bilarin von 90 Lenzen Pfarrer
Adam Zasada u. Bürgermeis-

ter Wolfg.Knabl gegenüber,
die sich aus dem bewegten
Leben der Graus-Leni erzäh-
len ließen und den pflegen-
den Angehörigen für die aus
gezeichnete u. liebevolle Be-
treuung große Bewunderung
und Anerkennung zollten.
Nach den vielen Jahren der
häuslichen Fürsorge durch ih-
re Schwester Maria sowie der
Unterstützung durch 24Std.
Pflegerinnen nimmt Leni mit
Bruder Hais die fürsorgliche
Betreuung des AWH Schef-
fau in Anspruch, dem sie herz
lich “Danke” sagen möchte.    



Besonders schöner
* Christbaum* 
Blickfang der Söller
Ortseinfahrt
Beim B 178-Kreisel grüßt auch
heuer ein besonders prächtiger
Christbaum wieder Einheimi-
sche und Gäste.

Die Gemeinde Söll dankt an die-
ser Stelle den Familien Perner
und Eibl für die großzügi-ge
Spende und wünscht allen Söl-
lerinnen und Söllern sowie Gäs-
ten alles Gute für das neue Jahr
***********   2023  ***********
eh.  Ihr / euer Bürgermeister
Ing. Wolfgang Knabl
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01. Jänner 2023
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

06. Jänner 2023
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

07./ 08. Jänner 2023
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

14. / 15. Jänner 2023 
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

21. / 22. Jänner 2023
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

28. / 29. Jänner 2023
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

Notordination 
* 10.00 - 12.00

17.00  - 18.00  (nur Dr.Muigg)

Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag
8:30 bis 12:30 Uhr............................

Montag - Freitag
14:30 - 18:30 Uhr

..........................
Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 
Dr. Ascher / Dr. Bado 

während der 
Notordinationszeiten
Freitag - 6. Jänner 2023

und
Samstag / Sonntag 

am  21. / 22. Jän.  2023
geöffnet

Aktuelle Dienstbereitschaft 
finden Sie unter 

www.salven-apotheke.at

Ihr Team Salven-Apotheke

Ärztlicher Notdienst
Jänner 2023

Spenden statt senden Nach gutem alten Brauch leisten Söller Firmen und Betriebe 
anstatt üblicher Werbe- und Weihnachtsartikel teils großzügige Summen  
für die Aktion “Spenden statt senden”. Nachstehende Betriebe wünschen 
via Akzente ihren Kunden und Geschäftspartnern

Alles Gute im neuen Jahr 2023
Vorstand und Geschäftsführung des Söllandler Sozial-
sprengels bedanken sich für die Teilnahme an der Aktion 
und sagen allen Betrieben ein herzliches Vergelt´s Gott ! 

6306 Söll -Am Steinerbach 18
Tel.: +43 5333 6242
E-Mail:  info@weiss-soell.at

Mit besten Wünschen für éin gesun-
des, erfolgreiches neues Jahr

Gesundheit für Körper und Seele
Bartl
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Meisterbrief mit ausgezeichnetem Erfolg

Ein kleiner Jahresrückblick 
aus der Öffentlichen Bücherei Söll

- 200 ehrenamtlich geleistete Stunden von 13 Teammitgliedern im  Verleih
- zusätzlich ca. 120 ehrenamtlich geleistete Stunden zum Bücher auswählen, einkaufen,

ins Programm eingeben, einbinden und verleihfertig machen; Bestand sichten, alte
Bücher aussortieren und aus dem Programm nehmen; monatlich Schaukastenplakat
und Akzente-Artikel erstellen; Homepage warten; Dienstplan erstellen, Teambesprechungen,
Vor- und Nachbereitung von Veranstaltungen

- plus 2 ehrenamtlich geleistete Stunden zur Aus- und Fortbildung
- Ca. 180 Medien neu angekauft, ca. 200 ausgeschieden
- Ca. 4.000 Medien (davon 205 Spiele)

Das Bücherei-Team wünscht 
eingutesundgesundesneues Jahr 2023
mitvielZeitzumLesen!

Tel. 05333 5308-12 www.soell.bvoe.at E-mail: soell@bibliotheken.at

Mit einem festlichen Galaabend im Innsbru-
cker Congress wurden Anfang November
150 frischgebackene Meisterinnen und Mei-
ster vor den medialen Vorhang geholt. Unter
dem Beifall von Angehörigen, Wirtschafts-
prominenz uva. wurde ihnen mit dem Mei-
sterbrief sozusagen die “Krone des Hand-
werks” überreicht. Wie im Bild präsentiert
zählt Thomas Leihartinger aus Söll zu jenem
Dreigestirn, das die Meisterprüfung sogar

mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen
hat,was große Anerkennung verdient.
Der Weg zum Meister ist mit Sicherheit kein
Honiglecken und erfordert hunderte Stun-
den an Ausbildung  und Vorbereitung.Rund
drei Jahre hat Thomas in die 5 aufwändigen
Module investiert, um den Meister im Flie-
senlegergewerbe samt Unternehmerprü-
fung und dann noch den Hafnermeister mit
Auszeichnung draufzusetzen.       

MÜLLABFUHR
Termine 2023

Gebührendes Ehrenspalier für die mit dem Meisterbrief geadelten Absolventen durch Lan-
desrat Mario Gerber, Sparten-GFin Karolina Holaus, Sparten-Obm. Franz Jirka und WK-Vize-
präsident Anton Rieder und Thomas Leihartinger in der Bildmitte. Fotos©Die Fotografen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Aktuelle Informationen
aus Pfarre, Gemeinde
und Vereinen
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Großartige Erfolge der Söller Schnapsbrenner
bei der 28. Tiroler Edelbrand-Prämierung

Fünf Söller Schnapsbrenner im Ehrenspalier der Prämierten des Kufsteiner Bezirkes
sowie mit LwK-Präsident Josef Hechenberger und LH-Stv. Josef Geisler.

Exenberger Stefan
Hauning 62a
6306 Söll
Tel.: +43 664 88916215

Apfelbrand 2022
Birnenbrand 2020 Holzfass
Heidelbeerlikör 2022
Holunderlikör Schwarzer Holunder 2022
Marillenlikör Ungarische Beste 2022

Spitzen Apfelbrände

„Im Logistikzentrum Tirol der Österrei-
chischen Post AG in Vomp ging für die Ti-
roler Brennerelite heuer die Post ab. Bei
der Tiroler Schnapsprämierung erhielten
die Besten der Besten ihre wohlverdiente
Auszeichnung. Die kontinuierliche Quali-
tätssteigerung in den letzten Jahrzehnten
führt mittlerweile zu schier unglaublich
hochkarätigen Bränden. Zu den Stars im
heurigen Jahr zählen jedenfalls die Apfel-
brände. Der für die Äpfel ideale Sommer
und der goldene Herbst lieferten die Basis

für einen hervorragenden Rohstoff für die
Brenner. Mit ihrem durch und durch per-
fektionierten Handwerk zaubern sie da-
raus die traumhaftesten Brände.

Die internationale Expertenjury lobte
diese Schnäpse in den höchsten Tönen 

und war von der Qualität der Liköre ganz
angetan. Die Konsumentinnen und Kon-
sumenten, Genießer von Hochprozenti-
gem, können sich jedenfalls über den
2022-er Jahrgang richtig freuen“, fasst
LK-Fachbereichsleiter Wendelin Juen die
Highlights zusammen und gratuliert allen
Ausgezeichneten zu ihrem sensationellen
Erfolg. ©lwktirol_judith.haaser

Fuchs Jakob 
Paisslberg 5 
6306 Söll 
Tel.: +43 664 4242034

Birnenbrand Williams 2022 
Getreidebrand 2021 Holzfass 
Himbeerbrand 2022 
Holunderbrand 2021 
Kirschbrand Schwarzwälder 
Kirschen 2021 
Kirschbrand Schwarzwälder 
Kirschen 2021 Holzfass 
Wildkirschenbrand 2018 
Zwetschkenbrand 2021 Holzfass 
Erdbeerlikör 2022 
Heidelbeerlikör 2022 
Himbeerlikör 2022 
Johannisbeerlikör 2022

Koller Fabian u. Simon 
Pirchmoos 16 
6306 Söll 
Tel.: +43 664 16140011 

Apfelbrand 2020 
Kirschbrand 2021 
Kirschbrand 2022 - Sortensieger 
Marillenbrand 2021 
Marillenbrand 2022 
Beerenlikör 2022 
Himbeerlikör 2022 
Johannisbeerlikör Schwarze Johannis-
beere 2022 
Johannisbeerlikör Rote Johannisbeere
2022 

Herzliche Gratulation
den Söller Meistern
des Edelbrandes
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Neben dem Pflichtbewusstsein anderen
Menschen in Not zu helfen, gehören
auch gemeinsame Aktivitäten und Aus-
flüge zu einem gut funktionierenden Ver-
einsleben dazu. 
So haben wir uns am 05. November ge-
meinsam aufgemacht Richtung Schär-
ding.Gestartet haben wir mit einem

leckeren Frühstück, nachdem es dann
weiter Richtung Burghausen ging. Dort
konnten wir uns die weltlängste Burg an-
schauen und viele interessante Informa-
tionen sammeln. Nach einem gemein-
samen Essen in Burghausen machten wir
uns auf den Weg in Richtung unseres Zie-
les - Schärding. 

Angekommen in dem schönen Städt-
chen bezogen wir unsere Zimmer und
anschließend durften wir einen Nacht-
wächter im Dunkeln durch die Stadt be-
gleiten.
Dabei haben wir viele Fakten aus der frü-
heren Zeit erfahren dürfen und uns wur-
de auch gezeigt, für was ein Nachtwäch-
ter überhaupt da ist.
Mit einem gemeinsamen Abendessen
und gemütlichem Beisammensein ließen
wir dann den Abend ausklingen.
Am nächsten Morgen setzten wir unse-
ren Ausflug in Richtung Salzburg fort.
Dort angekommen haben wir uns nach
einem gemeinsamen Mittagessen den
Hangar 7 angeschaut. 
Danach traten wir wieder die Heimfahrt
an.
Vielen Dank an alle Mitfahrenden für die-
sen sehr gelungen Ausflug und die schö-
ne Zeit zusammen.   Foto©rk_söllandl_nk

Niedermühlbichler Peter
Dorf 28 
6306 Söll 
Tel.: +43 664 1228222 

Apfel-/Meisterwurzbrand 2021 
Apfelbrand Boskoop/Kronprinz Rudolf 2021 
Birnenbrand 2022 

Oberhofer Martin
Hauning 55 
6306 Söll 
Tel.: +43 664 2504075 

Himbeerbrand 2019 
Kirschbrand 2021 
Marillenbrand 2022 

Sortensieger Sonstige 
Koller Fabian und Simon
Pirchmoos 16 
6306 Söll 
Tel.: +43 664 16140011

Kirschbrand 2022
Allle Fotos: ©Die Fotographen

Die Tiroler Schnapsprämierung ist ein Fix-
punkt im Herbst. Das Interesse der Pro-
duzent:innen ist ungebrochen, wie der
große Zuspruch bestätigt. 
Alle eingereichten Edelbrände und Liköre

wurden von einer Expertenjury bewertet.
An dem mit Spannung erwarteten Gala-
abend im neuen Logistikzentrum Tirol der
Österreichischen Post AG in Vomp er-
folgte die Präsentation der diesjährigen

Ergebnisse. Und die Meister der Söller
Schnapsbrennerszene bestätigten erneut,
dass sie weiterhin in der obersten Liga be-
heimatet ist, wie auf diesen Seiten beein-
druckend bestätigt werden kann.

Rotkreuz-Ortsstelle Söllandl auf Ausflug
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Tolle Atmosphäre - cooles Ambiente für die 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1998 - 2022

Gut Ding braucht Weile – doch am 26.
November 2022 war es schließlich so-
weit. Nach einer langen coronabeding-
ten Verschiebung fand nun unsere Jung-
bürgerfeier statt, zu der die Jahrgänge
1998-2004 geladen wurden.
Diese Feier ist eigentlich ein Brauchtum,
welches so nur in der Schweiz, in Vorarl-
berg und in Tirol bekannt ist. Die Jugend
soll bei diesem Fest zusammenkommen
und darüber informiert werden, dass
auch wir Jungen die Möglichkeit haben,
uns in der Gemeinde politisch als auch
gesellschaftlich einzubringen. In unserer
Gemeinde gibt es dazu eine besondere
Möglichkeit den sogenannten Zukunfts-
dialog. Dieser besteht aus einer bunt ge-
mischten Gruppe aus Jugendlichen und
jungen Erwachsenen, welche verschie-
dene Interessen dieser Generation ver-
treten. Einige unserer Mitglieder im Zu-

kunftsdialog sind zudem auch in Aus-
schüssen der Gemeinde tätig,um die An-
liegen der Jungbürger in den Gemeinde-
rat und dessen Entscheidungsfindung
einfließen zu lassen.
Falls auch ihr Interesse habt, euch am
Zukunftsdialog zu beteiligen und eure
Ideen, Anregungen und Interessen der
Gemeinde zu präsentieren, zögert nicht
lange und schreibt einfach eine E-Mail
an buergermeister@soell.tirol.gv.at. 
Politische Orientierung ist bei uns nicht
von Relevanz, im Vordergrund steht,
dass wir uns in der Gesellschaft einbrin-
gen können und mit unseren Ideen die
Interessen der Jungbürger in der Ge-

meinde vertreten. Auch deshalb war es
uns ein Anliegen eine Jungbürgerfeier zu
veranstalten, welche von reger Teil-
nahme geprägt war. So kamen von rund
200 geladenen Gästen – 100 Jugendli-
che im Alter von 18-24 Jahren. Was ein
wirklich guter Schnitt ist, wenn man die
Zahl mit den Nachbargemeinden und
den vorherigen Jungbürgerfeiern ver-
gleicht. 

Zu Beginn trafen wir uns vor der Ge-
meinde, damit wir anschließend in die
Kirche einziehen konnten. Allen voran
der Gemeinderat mit unserem Ehren-
gast: Landesrätin Astrid Mair. 
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Der kirchliche Gottesdienst wurde vom
rhythmischen Chor umrahmt. An dieser
Stelle auch ein herzliches Danke an un-
seren Pfarrer Mag. Adam Zasada, dem
wirklich ein festlicher Einstieg in unseren
Abend gelang.

Folglich ging es in unser Festlokal für den
Abend der Moonlightbar. Zu Beginn
sprach Bürgermeister Ing. Wolfgang
Knabl die einleitenden Grußworte und
er betonte in seiner Rede, dass Söll für
uns Jungbürger immer unser Heimatort
bleibt – auch wenn es uns in die weite
Welt zieht. Danach folgte eine festliche
Ansprache von Landesrätin Astrid Mair.
Sie wünschte uns nicht nur eine schöne
Feier, sondern auch viel Erfolg und dass
wir mutig und engagiert am öffentlichen
Leben teilnehmen sollen. Nach dem Ge-

löbnis und der Landeshymne, welche die
Salvenbrass musikalisch umrahmte, wur-
den die Jungbürgerbücher an uns vom
Bürgermeister und der Landesrätin über-
geben. Nach einem köstlichen drei gän-
gigen Menü ging die Party dann richtig
los. Die Band „Insanity Sauce“ spielte für
uns bis in die Nacht und danach wurde
von DJ Wasti noch aufgelegt. Wir feier-
ten bis in den frühen Morgen – dieser
Abend wird sicherlich vielen von uns
lange positiv in Erinnerung bleiben. Da
es viele nach der Pflicht schule in ver-
schiedene Richtungen zog, ist es schwie-
rig mit allen ehemaligen Schulfreunden
den Kontakt zu halten. So war es umso
schöner, dass wir uns alle wiedersahen
und uns so gut verstanden wie früher.
Das zeigt wie toll eine Gemeinschaft sein
kann.

Dank der Gratistaxifahrten kamen wir
nach diesem gelungenen Abend wieder
sicher nach Hause.

Abschließend möchten wir uns bei un-
serer Moderatorin Theresa Mauracher
bedanken, die uns gekonnt durch den
Abend geführt hat. Auch ein Danke-
schön an Thomas Lackner, der die schö-
nen Momente mit der Kamera festge-
halten hat. Ein riesiges Dankeschön an
Gabi und Ernst Schroll, da wir uns keine
bessere Location vorstellen hätten kön-
nen. Außerdem wurde die Moonlight-
bar extra für unsere Feier geöffnet.
Herzlichen Dank an die Gemeinde Söll,
die dieses Fest überhaupt ermöglicht
hat.
Akzente dankt den beiden Autoren:
© Marco Werlberger und Sarah Knabl



Die Wieselburger Messe,
Europas größte Spezialmesse
für bäuerliche Direktver-
martktung,  veranstaltet jedes
Jahr eine Ausstellung und
Prämierung von bäuerlichen
Produkten  für den „Ab Hof
Verkauf“.

Alljährlich im Herbst wird dort
auch eine Prämierung von
den verschiedensten Honig-
sorten und Produkten vorge-
nommen.

Für die im November 2022
ausgerichtete Honigprämie-
rung wurden von 622 teil-
nehmenden ImkerInnen aus
Österreich und dem benach-
barten Ausland  insgesamt

1248 Honigproben von den
verschiedensten Honigsorten

und  Honigerzeugnissen  ein
gereicht.

Für die hohe Qualität der
Sorte Waldhonig aus der
Ernte 2022 erhielten die Söller
Imker  Thomas Hörl, Stefan
Exenberger,  Josef Hörl und
Wolfgang Pirchmoser  jeweils
eine  Goldmedaille .

Die Söller „Imbinger“ neh-
men regelmäßig an den Ho-
nigprämierungen teil, um so
ständig die Qualität ihres na-
turbelassenen, direkt aus der
Region Söll stammenden Ho-
nigs, überprüfen zu lassen. 

Die Erwachsenenschule hat seit
Anbeginn (1973/74) besonders
auf sportliche Initiativen gesetzt.
Schon HL Helmut Bock,der erste
Leiter der ES hat Sporteinheiten
im Programm gehabt. Offiziell ist
jedoch HOL Rudi Hausberger als
profunder Kursleiter des nun ju-
bilierenden Herrenturnens ge-

worden. Er ist 1977 als “Turnleh-
rer” eingestiegen und hat lang-
jährig die männliche Jugend,
aber auch Junggebliebene im
Geräteturnen etc. fit getrimmt.
Nach seinem Schulwechsel sind
passionierte Vorturner wie Lofe-
rer Sepp, Haselsberger Herbert
ua. eingesprungen. Seit 7 Jahren

sorgt Rudí s Tochter Lisa für fu-
riosen Schwung beim Herren-
turnen, zu dem sich um die 20
Akteure als “harter Kern” zählen. 
Die ES-Leitung gratuliert herz-
lichst zum runden Jubiläum und
dankt den Aktiven für die lang-
jährige Treue und allen Kursleh-
rern:innen für ihr Engagement!
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Im Bild vlnr. Wolfgang Pirchmoser, Stefan Exenberger, Tho-
mas Hörl, Josef Hörl              Bildnachweis: ©Hans Haselsberger

Seit 5 Jahrzehnten eine verschworene Truppe, die sich unter fachkundiger Anleitung Fitness und
Kondition holte. Im Bild mit HOL Rudi Hausberger als langjährig tätigem Kursleiter und Vorturner
sowie Lisa Hausberger, die bereits seit 7 Jahren die Männerrunde souverän zu coachen weiß.

Söller Imker für hervorragende Honig-
qualität  mit Gold ausgezeichnet!

Rundes Jubiläum für legendäres Herrenturnen
der Erwachsenenschule Söll

Mit Schwung und Freude
wird ins Jubiläumsjahr der
ES Söll mit dem beliebten
Männerturnen gestartet.

Beginn am Mittwoch
12.01.2023 wiederum
unter der bewährten 

Leitung von 
Lisa Hausberger.

Die Turneinheiten sind 
jeweils wöchentlich am
Mittwoch um 19:00 Uhr
in der Turnhalle der VS

Söll.

Turnbegeisterte werden
gerne aufgenommen und
können jederzeit mit einem
Schnuppertraining starten.

Für weitere Auskünfte
steht Peter Treichl unter
der Tel.Nr.  0664/2523277
gerne zur Verfügung.
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Mit der schönen Dorfkrippe als stimmungsvolles Bühnenbild präsentierte sich heuer das Gelände
rund um den Musikpavillon als standesgemäßer Schauplatz für den traditionellen Krippenadvent,
für dessen Zustandekommen und Rahmenprogramm der Kulturausschuss in gelungener Weise
Regie geführt hat. Für eine passende Umrahmung sorgten wechselweise verschiedene Sänger-
und Musikgruppen, die Besucher wie deren Herzen erwärmten und für eine höchst adventliche
Atmosphäre beitrugen. Das schöne Ambiente begeisterte Groß und Klein.

Insgesamt 14 Standl überzeugten mit selektivem Angebot an Kunsthandwerk und Selbstgemachtem und
erfreuten Jung und Alt dank des Ideenreichtums und der Vielfalt an passenden Geschenksideen.

Söller
Krippenadvent Tradition - Kultur

Für den kleinen, aber feinen
Krippenadvent gebührt sich
an dieser Stelle allen Akteu-
ren und Organisatoren ein
herzlicher Dank und die ge-
bührende Anerkennung:
• den Sängern und Instru-

mentalisten sowie Bläser-
gruppen.

• den Vereinen und Institu-
tionen sowie allen caritativ 
tätigen Mitwirkenden, die 
ihre Projekte vorstellten 
und um einen Obolus für 
das Spendenkörbchen 
baten.

• den vielen Besucher:innen

• sowie einen besonderen   
Dank den Fam. Zott und 
Wurzer für das Entgegen-
kommen betreffs Strom-  
und Wasseranschluss/-ver-
sorgung sowie für die Platz-
benützung

• und den angrenzenden 
Grundbesitzern/Anrainern 
ua. Fam. Pirchmoser und 
Fam. Wechselberger für 
das gute Einvernehmen. 



Nur ein paar Tage sind die 2
jubelträchtigen Geburtstage
des Ehepaares, Siegfried und
Gertrud Perras, auseinander.
Aber mit dem 85. Geburtstag
haben sie Grund zu gemein-
samer Festivität, zu der sich
namens von Gemeinde und
Pfarre auch Bürgermeister u.
Pfarrer eingefunden haben.
Die beiden Altersjubilare sind
gebürtige Münchner, sind je-
doch schon seit 50 Jahren mit
Söll mehr als “verwurzelt”.

Siegfried hat zu alten Zeiten
so manches Wochende oder
Urlaubstage in Söll verbracht,
um dem Schilauf zu frönen u.
in Whiskymühle oder Dorfsta-
tadl Freundschaften zu pfle-
gen. Nach Familiengründung
und mehreren Wohnungs-
wechseln zog man in ein ge-
neral-saniertes Wohnhaus im

Ortsteil Pölven. Nun füllte sich
das Domizil schon mit 4 darin
wohnenden Familien.Obwohl
beiden gesundheitliche Defi-
zite  erwachsen sind, sprühen

sie voller Lebensfreude und
Tatkraft,um mit Karteln die Ur-
laubskasse zu füttern und En-
keldienste zu leisten.
Nach der obligaten Geburts-

tagsfeier wechseln die Alters-
jubilare in die REHA, um sich
mit neuer Hüfte für neue Ta-
ten zu regenerieren und gute
neue Kräfte zu sammeln.
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Danke allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfäl-
tige Art und Weise zum Ausdruck brachten. Vergelt´s Gott für die zahlreichen Messen, das “Ewige Licht” und für die vielen Kerzenspenden.
Danke für die Spenden zugunsten des Sozialsprengels und für das Entzünden von Kerzen im Internet.

Söll, im Dezember 2022 Die Trauerfamilie

Danksagung

Alois Sillaber
Håberlander Loisä

*28.04.1934  † 15.11.2022

Wir werden von Dir 
erzählen, miteinander
reden und lachen und
Dich so in Erinnerung 

behalten

Es ist so wohltuend, soviel Anteilnahme, Mitgefühl und Wertschätzung 
anlässlich des Abschieds meines lieben Mannes, unseres Papa´s und Opa´s, Herrn

Alois Sillaber 
“Haberlander Loisä”  zu erfahren.

Besonders danken wir:
• Herrn Pfarrer a.D. Josef Goßner für die feierliche Gestaltung der Trauerfeier, für das Vorlesen des Lebens-   

laufes und für die wertschätzenden Worte sowie Herrn Pfarrer Adam Zasada für das Gebet und für die 
Einsegung.

• Frau Anni Laireiter für das Lesen der Fürbitten, Frau Maria Duller für das Vortragen der Lesung.
• der Mesnerin Kathi Hendrich und den Ministranten für ihre Dienste 
• dem Kirchenchor für die schöne Gestaltung und Herrn Sepp Schachner für das “Ave Maria”
• der Bundesmusikkapelle Söll für das musikalische Ehrengeleit
• Herrn Stefan Winkler für die würdevolle Organisation des Begräbnisses
• Herrn Hans Ehammer für das Rosenkranzgebet, Herrn Alois Achorner für das Mittragen des Rupert - und 

Virgil-Ordens und dem gesamten Pfarrgemeinderat für das ehrende Geleit
• den zwei “Maria´s” im Pfarrbüro für die freundliche Unterstützung und wohlwollende Hilfe
• den Nachbarn Werner, Alexander, Robert und Toni für die Sargbegleitung, Roman für das Kreuzltragen und    

Stefan und Daniel für das Verteilen der Andenkenbilder sowie den Senioren für das Parte-Austragen
• Brigitte mit Grünzone-Team für Beratung beim Blumenschmuck, Herrn Andreas Koller mit “Auf der Mühle”-     

Team für die freundliche Bewirtung und das Erfüllen von Wünschen bei der Menüwahl
• dem Ärzte-Team Alexandra Bado und Tanja Ascher für die einfühlsame und gute Betreung, der Salven-Apo-

theke, dem BKH Kufstein sowie dem Sozialsprengel für die große Hilfestellung und Fürsorge
• der Bestattung Linser für die mitfühlende Beratung und Unterstützung. 

Herzlichen Glückwunsch zum 85. Geburtstag

Beste Wünsche für noch viele Jahre dem Jubelpaar, Siegfried und Gertrud Perras, durch Pfarrer
Mag. Adam Zasada und Bürgermeister Ing. Wolfgang Knabl.



Der Sommer ist vorbei und
die Tiere sind wieder sicher
von den Almen auf die
Heimbetriebe zurückge-
kommen. Es kann auf einen
größtenteils erfolgreichen
Sommer, vor allem durch
den hohen Einsatz der Al-
mingern, Obmännern und
Almverantwortlichen zu-
rückgeschaut werden. 
Nur durch deren unermüd-
lichen Einsatz ist es möglich,
dass Tirol sich als „Land der
Almen“ bezeichnen kann.

Am Samstag, den 19. Novem-
ber ehrte der Tiroler Almwirt-
schaftsverein seine langjähri-
gen Almingerinnen und Al-
minger aus dem Bezirk Kuf-
stein in der Mehrzweckhalle
Ebbs. Begrüßt und gleichzeitig
eröffnet wurde der Almbau-
erntag vom Hausherrn, Bür-
germeister Josef Ritzer.
Die Almwirtschaft steht vor ei-
nigen großen Herausforderun-
gen und Änderungen. Im
Festreferat, gehalten vom
Almwirtschaft Österreich Ob-
mann Erich Schwärzler, wurde
deutlich, dass es keine Alterna-
tive zur Almwirtschaft gibt.
Futtergrundlage für die Alm-
tiere, als auch Schutzfunktion
gegen Naturgefahren sowie
die Produktion von hochwer-

tigen Lebensmitteln sind einige
Funktionen, die von den Tiroler
Almen erfüllt werden. Klare
Worte werden von den Ehren-
gästen, unter anderem von
Nationalrat Josef Hechenber-
ger gesprochen. Besonders
stört ihn der Vorwurf, dass die
Landwirtschaft keinen Tier-
schutz ausübt. „Vor allem den
Bauern liegt das Wohl ihrer
Tiere am Herzen, denn nur ge-
sundes Vieh verspricht wirt-
schaftlichen Erfolg. Hier gilt es,
Tierschutz mit Hausverstand

und Augenmaß zu betreiben.“
Obwohl große Herausforde-
rungen vor der Almwirtschaft
liegen, stand beim Tiroler Alm-
bauerntag die Anerkennung
und der Dank für langjährige
Tätigkeiten von verdienten Per-
sonen in der Almwirtschaft, im
Fokus.
Almingerinnen und Alminger,
die oft bereits mehr Sommer
auf der Alm als im Tal ver-
bracht haben, wurden im Rah-
men des Almbauerntages
geehrt. 

Dank und Anerkennung für
den Dienst zur Aufrechterhal-
tung der Almwirtschaft spra-
chen in Form einer Urkunde
Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Josef Geisler, Landwirt-
schaftskammerpräsident NR
Josef Hechenberger, Bundes-
obmann der Almwirtschaft
Österreich Erich Schwärzler,
und Landesobmann Josef Lan-
zinger, 168 Almleuten aus
dem Bezirk Kufstein aus. 
Foto/Textnachweis©lk-tirol- 
di_katharina.dornauer
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Ehrung langjähriger Alminger:innen beim Almbauerntag

Die “Ehrentafel” der Söller Alminger:innen v.l.n.r. Peter Sojer (39), Johann Schellhorn (17), Simon Koller (57),
Johann Exenberger (40), Alois Achorner (30), Matthias Niedermühlbichler (25), Georg Laihartinger (31),
Wolfgang Niedermühlbichler (20), Michaela Eisenmann (24), Martin Klausner (25), Alois Horngacher (31)
und das gebührende Ehrenspalier durch Josef Lanzinger - Obm. des Almwirtschaftsvereins, Erich Schwärzler
- Bundesobmann der österr. Almwirtschaft , LH-Stv. Josef Geisler und LK-Präs.NR Josef  Hechenberger.
Geehrt, aber verhindert: Peter Seisl (49), Matthias Falbesoner (39), Matthias Egger (38), Walter Rabl (29), Meinrad Bliem
(26), Johann Niedermühlbichler (20). *In Klammer die Anzahl der gealpten Jahre

Geehrt wurden aber auch Preisträger der Almmilchqualität:
Zum wiederholten Mal konnte Alois Achorner vom Erlachhof
den aussagekräftigen Almmilchqualitätspreis entgegennehmen
u.sich von prominenten Gratulanten beglückwünschen lassen.
Weiters eroberte sich auch die Keat-Alm-Gemeinschaft durch

ihren Alminger Thomas Stöckl den Preis für beste Almmilch-
qualität,worüber sich vor allem auch der Obmann der 106 ha
großen Keatalpe, Johann Treichl - vulgo Roana, sehr freute und
den Dank an seinen tüchtigen Alminger weitergab. 
Fotos©Thomas Steinlechner
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Leseopas und Lesepapas im Schulhaus
Männliche Lesevorbilder gesucht

Weihnachtspakete für das Jugendrotkreuz

Adventl’n … Wir singen wieder…
jeden Dienstag und Donnerstag in der Früh

Jeden Dienstag in der Adventzeit luden wir
ein paar Opas zu uns in die Schule ein, sie
wurden von einigen Papas unterstützt.

Die Kinder trafen sich in verschiedenen
Räumen und warteten gespannt auf die
Weihnachtsgeschichte, die vorgelesen
wurde. Perfekt organisiert war diese erste
Schulstunde etwas ganz Außergewöhnli-
ches für alle. Speziell aber für das Enkel-
kind, das ganz besonders stolz auf seinen
Opa/Papa sein durfte!

Vielen Dank an die Opas/Papas,
die zu uns in die Schule kamen!

Bildnachweis:©vs_söll_mt

In diesem Jahr waren die Kinder (und Eltern) der Volksschule Söll besonders fleißig:
Ganze 35 Lebensmittel-Pakete für hilfsbedürftige Familien durfte der Rot-Kreuz-
Wagen abholen.

Ein großes Dankeschön allen, die sich an dieser Aktion beteiligt haben!

Mit traditionellen und modernen Advent- und Weihnachtsliedern ließen wir den Zauber der Adventszeit in der Schule erklingen.
DANKE an ein wunderbares Team, das es möglich macht, diesen Hausbrauch in der Adventszeit wieder aufleben zu lassen.

Wir wünschen ALLEN auf diesem Wege ein gesundes, 
mit Freude erfülltes und friedvolles neues Jahr 2023!

Adventliches
Feiern....

in der 

Volksschule Söll
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zur traditionellen

Winterwanderung

Do, 19. Jänner 2023 
um 14 Uhr

Treffpunkt: Eislaufplatz 
(alter Bauhof)

Wir wandern  über den Sonn-
seitweg zum Hotel Hochfilzer.
Die stimmungsvolle Rückwan-
derung erfolgt mit Fackelunter-

stützung.

Auf zahlreiche Teilnahme freut
sich Obm. Hans Achrainer

mit Ausschuss

Einladung

Wildbachverbauung im Stampfangergraben 
geht in die Winterpause.

Nach einem umfangreichen Bauprogramm im heurigen Jahr steht nun eine wohlverdiente Winterpause bevor. Kurz vor
Wintereinbruch wurde noch ein Teil des Fundamentes der größten Einzelbaumaßnahme des gesamten Verbauungsprojektes
ausgeführt. Beinahe 350 m³ Beton waren erforderlich um den ersten Abschnitt dieses Fundamentes zu errichten. Im Jahr
2023 wird diese Geschiebesperre mit einer Höhe von 11 Meter erstellt und soll so unseren Ort wieder ein Stück sicherer ma-
chen. Im Bild rechts: Professionell wurde das “Störmanöver” des gegenüberliegenden Hanges “abgearbeitet” Foto©wk/wlv

Die WLV-Mannschaft kann auch ein
verfuchstes Störmanöver am Gegen-
hang nicht aus der Ruhe bringen
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Am 9. Dezember hatte der Pensionistenverband - Ortsgruppe Söllandl seine Mitgliedschaft ins
Hotel Alpenpanorama zur traditionellen Weihnachtsfeier eingeladen, an der rund 70 Personen
teilgenommen haben. Das Beisammensein wurde musikalisch vom heimischen Pölven-Echo um-
rahmt und mit delikatem Kuchen und Kaffee kulinarisch verwöhnt.  

Heiter-besinnliche Weihnachtsfeier des PV Söllandl

Obmann Sebastian Steinbacher konnte dazu zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen ua. Pfarrer Adam Zasada, Bgm. Ing. Wolfgang
Knabl mit Gattin Sabine und den Bez.Obm. Hannes Lanner,die
herzliche Grußworte an die Pensionistenschar richteten, allen
für ihre rege Teilnahme an den verschiedenen Veranstaltungen
dankten und frohe Weihnachten und alles Gute zum neuen
Jahr im Verband wie privat wünschten.

Als besondere Überraschung hatte sich auch heuer wieder mit
“Rund um´d Soiv” eine begehrte Anklöpflergruppe angesagt,
die mit beherzten Texten und Liedern die Botschaft vom Kind
in Bethlehems Stall kundtaten.

Bezirksobmann Johannes Lanner
lobte in seiner Ansprache vor al-
lem die bravouröse Ausrichtung
des Landeswandertages in Söll
und dankte dem langjährigen Ob-
mann Sebastian Steinbacher für
die überaus aktive Vereinsführung
die er anlässlich der baldig statt-
findenden Jahreshauptversamm-
lung in jüngere Hände legen wird.
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Zu einem stimmungsvollen
Abend luden die „Söller An-
klöpfler“ und „Kultur in Söll“
am Sonntag, dem 4.12.2022
in die Moonlight-Bar Söll ein.
Das urige Ambiente eignet
sich nicht nur für zünftige Par-
tys, sondern auch für einen
besinnlichen Abend in ge-
mütlicher Runde. Anlässlich
ihres 20-jährigen Jubiläums
feierte die Anklöpflergruppe
(Oswald Mayr, Robert Point-
ner, Irene Zott und Gabi
Amon) ihr Bestehen mit einer
besonderen Weihnachts-CD,
welche an jenem Abend prä-
sentiert wurde.

Sorgsam wurden erlesene
Werke und Sammlungen der
letzten 2 Jahrzehnte ausge-
wählt und diese 18 Stücke
auf einem Tonträger festge-
halten.

Mit besinnlichen Texten führ-
ten die vier Musikant:innen
durchs einstündige Pro-
gramm, präsentierten Stücke
der CD und zeigten ihre mu-
sikalischen Facetten. Als
stimmlich gereifter 4-G‘sång,
Weisenbläsergruppe oder als

feine Saitenmusik erhielten
die Zuhörer an diesem Abend
einen besonderen Einblick in
ihre Vielseitigkeit. Unterstützt
wurden sie von ihren Freun-
den Günther Abart (Tuba),
Stefan Niedermühlbichler
(Kontrabass) und Norbert
Amon (Steirische Harmonika).
Die gesamte CD wurde von
Michael Mayr im hauseige-

nen Tonstudio aufgenommen
und Marina Höck gestaltete
die stimmungsvolle Grafik.

Umrahmt wurde die CD-Prä-
sentation mit schönen Weih-
nachtsweisen der Bläsergrup-
pe „Salvenbrass“, die vor und
nach der Veranstaltung für
adventliche Stimmung sorg-
ten.

Vielen Dank den zahlreichen
Besuchern und allen Mitwir-
kenden für diesen stim-
mungsvollen Abend!

Die neue CD der Söller An-
klöpfler „Da Winta kimb“ ist
im TVB-Büro Söll erhältlich, im
Web-Shop der Bundesmusik-
kapelle Söll (https://www.musik-

soell.at/webshop/) oder unter Tel.:
+43 664 918 4015 oder 
+43 650 337 2127.
Fotos/Text: Robert Pointner/Edith
Bindhammer/Akente Redaktion.
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Anklöpflellieder, Stubenmusik und Bläserweisen
Beeindruckende Reverenz an vorweihnachtliches Brauchtum

Vor stattlicher Zuhörerschaft trugen zahlreiche Mitwirkende bekannte wie neue Klöpfellieder, Instru-
mentalstückln und Bläserweisen vor, die dem 20-Jahr-Jubiläum als Anklöpfler gewidmet waren.
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Bitte aktuellen Plakatanschlag bzw. Ankündigungen in den Akzenten beachten.




